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Stand 14.12.22. Sämtliche Angaben sind nach bestem Wissen recherchiert, dennoch kann keine 

Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben übernommen werden.  



    

 

 
 

Die Bundesregierung reagiert mit dem Aufspannen eines „wirtschaftlichen Abwehrschirms gegen die Folgen des 

russischen Angriffskrieges“  auf die steigenden Energiekosten. Damit leitet der Bund verschiedene Maßnahmen 

ein, um die schwersten Folgen für Unternehmen abzumildern. Zentral ist dabei ist die Strom- und 

Gaspreisbremse für die Industrie sowie kleine und mittlere Unternehmen (siehe Kapitel 2). In Form einer 

Soforthilfe übernimmt der Bund zudem den Abschlag für Gas und Wärme im Dezember für private sowie kleine 

und mittlere gewerbliche Kunden. Ergänzt wird dies durch die Verlängerung (bis zum 31.12.2022) der 

bestehenden Unterstützungsprogramme: dem Energiekostendämpfungsprogramm sowie der KfW-Kredithilfe. 

Damit verhindert wird, dass gesunde Unternehmen aufgrund unsicherer Energie- und Rohstoffpreise in die 

Insolvenz rutschen, ist eine Änderung im Insolvenzrecht angestoßen. Darüber hinaus ist eine Härtefallregelung in 

Arbeit, die kleine und mittlere Unternehmen helfen soll, die trotz Strom- und Gaspreisbremse besonders stark von 

den Energiepreissteigerungen betroffen sind.  

Unabhängig von der aktuellen Lage gibt es eine Vielzahl an Förderprogrammen, die Unternehmen bei der 

energieeffizienten und klimaverträglichen Betriebsgestaltung unterstützen. Sei es die Förderung innovativer 

Wärmesysteme oder die finanzielle Unterstützung bei der Ressourceneffizienzberatung. Maßnahmen wie diese 

helfen, die gewerbliche Energiesicherheit langfristig zu sichern. Damit Sie bei der Fülle und Diversität an 

Förderprogrammen und Unterstützungsleistungen nicht die Übersicht verlieren, haben wir alle Informationen in 

einer Broschüre für Sie gebündelt. 

 

Gerne beraten wir Sie auch persönlich zu dem Thema. Ihre Ansprechperson bei der Wirtschaftsförderung ist 

Sophia Koch. Melden Sie sich gerne unter der Rufnummer 0241 432-7624 oder per Mail 

sophia.koch@mail.aachen.de. 

 

 
Das Herzstück des wirtschaftlichen Abwehrschirms bilden die Reglungen zur Strom-, Gas und 

Wärmepreisbremsen. Hierzu wurden am 25.11.2022 zwei Gesetzentwürfe vom Bundeskabinett verabschiedet. 

Die Preisgrenzen bilden ein wesentliches Instrument zur Entlastung der Wirtschaft und schützen Unternehmen, 

genauso wie Haushalte, Krankenhäuser, Pflegeheime und kulturelle Einrichtungen vor extrem hohen 

Energiepreisen. 

 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/abwehrschirm-2130944
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/abwehrschirm-2130944
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/deutsche-einheit/soforthilfe-dezember-2139268
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energiekostendaempfungsprogramm/Foerderprogramm_Im_Ueberblick/Foerderprogramm_Im_Ueberblick.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Pressemitteilungen/Finanzpolitik/2022/04/2022-04-08-schutzschild-fuer-vom-krieg-betroffene-unternehmen.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/deutsche-einheit/gesunde-unternehmen-schuetzen-2131856
https://www.aachen.de/DE/wirtschaft_technologie/service/foerdermittelberatung/foerdermittel.pdf
mailto:sophia.koch@mail.aachen.de


    

Gegenstand der 

Gesetzentwürfe 

Bündelung der Regelungen zur Begrenzung von Strom-, Gas- und 

Wärmpreise für einen Anteil des Verbrauchs nach oben. Die Preise dürfen 

dann nicht mehr über die festgelegten Werte hinaussteigen. Bezogen wird 

die Preisbegrenzungen auf einen großen Teil ihres bisherigen 

Energieverbrauchs. 

Geltungszeitraum Ab März 2023 gelten die Preisbremsen, zudem werden die Kosten von 

Januar und Februar rückwirkend begrenzt. So wird garantiert, dass die 

Preisbremsen im gesamten Jahr 2023 bis zum April 2024 wirken.  

Regelungen / Gesetz für die 

Gas- und Wärmepreisbremse: 

 

• Für kleine und mittlere Unternehmen (Gas- und Wärmeverbrauch unter 

1,5 Mio. kWh im Jahr) wird vorgesehen, den Gaspreis auf 12 ct brutto / 

kWh und den Wärmepreis auf 9,5 ct brutto / kWh zu begrenzen. Die 

Preisdeckelung gilt für 80% des im September 2022 prognostizierten 

Jahresverbrauchs. 

• Für Industriekunden wird der Gaspreis auf 7 ct / kWh netto und der 

Wärmepreis auf 7,5 ct / kWh netto gedeckelt. Die gesetzlich 

festgelegten Preise gelten für 70 % des Jahresverbrauchs im Jahr 

2021. 

Den Gesetzentwurf zur Gaspreisbremse finden Sie hier 

Regelungen / Gesetz zur 

Strompreisbremse 

• Für kleine und mittlere Unternehmen (Stromverbrauch bis zu 30 000 

kWh / Jahr) wird auf 40 ct / kWh brutto, inkl. aller Steuern, Abgaben, 

Umlagen und Netzentgelte, begrenzt und gilt damit für den Basisbedarf 

von 80 % des prognostizierten Jahresverbrauchs.  

• Für Industriekunden liegt die Grenze bei 13 ct / kWh netto zuzüglich 

Steuern, Abgaben und Umlagen für 70 % des bisherigen Verbrauchs. 

Den Gesetzentwurf zur Strompreisbremse finden Sie hier. 

 

 

 

Verordnung zur Regelung von diversen Maßnahmen zur Erzielung kurzfristiger Energieeinsparungen im 

Gebäudebereich. Befreit sind medizinische Einrichtungen, Schulen, Kindertagesstätten oder 

Gesundheitseinrichtungen. Hier finden Sie eine Übersicht der Regelungen für öffentliche Nichtwohngebäude und 

Unternehmen, die ab dem 01. September 2022 bis zum 28. Februar 2023 gültig sind:  

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/entwurf-eines-gesetzes-zur-einfuhrung-von-preisbremsen-fur-leitungs-gebundenes-erdgas-und-warme-und-zur-anderung-weiterer-vorschriften.html
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/entwurf-eines-gesetzes-zur-einfuhrung-einer-strompreisbremse-und-zur-anderung-weiterer-energierechtlicher-bestimmungen.html


    

Beheizung von 

Gemeinschaftsflächen  

Verboten, wenn sie nicht dem Aufenthalt von Personen dienen. Dazu 

zählen: Durchgangsräume wie Treppenhäuser, Flure und Eingangshallen, 

aber auch Lager- und Technikräume 

Regelung zur Raumtemperatur Gesetzliche Anpassung der Höchstwerte für Lufttemperatur in öffentlichen 

Nichtwohngebäuden:  

- körperlich leichte und überwiegend sitzende Tätigkeit 19 °C 

- körperlich leichte und überwiegend Stehen oder Gehen 18 °C 

- mittelschwer überwiegend sitzende Tätigkeit 18 °C 

- mittelschwer überwiegend stehen oder gehen 16 °C 

- körperlich schwere Tätigkeit 12 °C 

Trinkwassererwärmung Durchlauferhitzer oder dezentrale Warmwasserspeicher sind 

auszuschalten, wenn der Betrieb überwiegend zum Händewaschen 

vorhergesehen ist. Zudem sind Warmwassertemperaturen auf ein Niveau 

zu beschränken, das ein Gesundheitsrisiko durch Legionellen ausschließt 

(mindestens 60 Grad) 

Weitere Maßnahmen:  - Gebäude und Baudenkmäler dürfen nicht mehr beleuchtet werden 

- Ladentüren und Eingangssysteme von Geschäften müssen 

geschlossen bleiben 

- Eigentümer müssen Mieter bis zum 31. Dezember 2022 über 

Preissteigerung informieren 

- Werbebeleuchtung ist von 22-16 Uhr nicht gestattet 

Weiterführende Informationen Zur gesamten Verordnung gelangen Sie hier.  

Ziel der Verordnung ist es, unnötigen Energieverbrauch zu vermeiden und damit eine Mangelsituation zu 

verhindern oder abzumildern. Es werden technische Energieeinsparmaßnahmen in Gebäuden geregelt und 

Unternehmen verpflichtet, Energiemanagementsysteme umzusetzen. Hier finden Sie eine Übersicht der  

Maßnahmen die vom 01. Oktober 2022 bis 30. September 2024 gültig sind:  

 

Heizungsüberprüfung und -

optimierung: 

 

Verpflichtung für Gebäudeeigentümer*innen eine Heizungsüberprüfung 

durchzuführen, bei Bedarf umsetzungspflichtige Optimierung. 

Hydraulischer Abgleich 
 

Gaszentralheizungssysteme sind hydraulisch abzugleichen, bis zum 30. 

September 2023 in Nichtwohngebäuden im Anwendungsbereich des 

Gebäudeenergiegesetzes ab 1 000 qm beheizter Fläche  

https://www.gesetze-im-internet.de/ensikumav/BJNR144600022.html


    

Umsetzung wirtschaftlicher 

Energieeffizienzmaßnahmen in 

Unternehmen 

Unternehmen sind verpflichtet, in den Energieaudits über 

Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen sowie im 

Rahmen eines Energie- oder Umweltmanagementsystemen über 

Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen alle 

konkret identifizierten und als wirtschaftlich durchführbar bewerteten 

Maßnahmen umzusetzen. Darüber hinaus sind die Unternehmen dazu 

verpflichtet, durch Zertifizierer, Umweltgutachter oder Energieauditor*innen 

die Maßnahmen bestätigen zu lassen. 

Weiterführende Informationen Hier finden Sie die gesamte Verordnung und weitere Informationen. 

 

 

 
Ein Modell zur Erhöhung der Planungssicherheit bei der Energieversorgung sind freiwillige örtliche Absprachen 

und Solidaritätsabkommen mit möglichst vielen lokalen Akteuren - mit dem Ziel unmittelbar gemeinsam Energie 

zu sparen, Krisenvorsorge zu treffen und sich mit vereinten Kräften auf unterschiedliche Szenarien vorzubereiten.  

So können Unternehmen mit der Nutzung dieses solidarischen Denkansatzes proaktiv, sinnvoll Reihenfolge und 

Dauer von Betriebsruhen planen und bei einer möglichen Gasmangellage schnell reagieren. Dies sichert eine 

größtmögliche Planbarkeit der Produktion. Informationen zu einem Best-Practice Beispiel aus NRW finden Sie 

hier. 

 
 

 
 
Trotz Maßnahmen, wie dem Abschließen von lokalen Solidaritätsabkommen oder den Programmen der 

Bundesregierung, bildet das akute Einsparen von Energie den wohl entschiedensten Punkt bei der Sicherung der 

Energieversorgung. Die Rechnung ist einfach: Je mehr Energie in den kommenden Monaten mit vereinten 

Kräften von Industrie, Bevölkerung und Staat eingespart wird, desto mehr Unabhängigkeit kann gewonnen 

werden. Im Folgenden finden Sie eine Übersicht unterschiedlicher Beratungsstellen, die Unternehmen dabei 

helfen Energie zu sparen, auf die steigenden Energiekosten zu reagieren, die Auswirkungen abzufedern und den 

Betrieb zukunftssicher aufzustellen. Kostenpflichtige Beratungsangebote sind mit einem Eurozeichen (€) 

markiert. Hier finden Sie zudem eine Liste mit Energieberater*innen. Die Zusammenstellung ist alphabethisch 

geordnet und beinhaltet keine Empfehlung, sondern dient lediglich als Hilfestellung. 

  

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/E/ensimimav.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.gesetze-im-internet.de/ensimimav/BJNR153000022.html
https://www.staedtetag.de/themen/2022/oertliche-absprachen-und-solidaritaetsversprechen-zwischen-unternehmen-in-vorbereitung-auf-gasmangellage
https://www.energie-effizienz-experten.de/


    

 

 

• Themeneinführung und erste Tipps: Energiesparen im 

Unternehmen 

• Ratgeber: PDF: Energiesparen – das können Unternehmen tun   

• Wegweiser zu lokalen, unabhängige Energieberater*innen: 

Suchmaschine  

Erfahren Sie zudem hier mehr über die drei Stufen des Notfallplans 

Gas für die Bundesrepublik Deutschland.  

• Online Ratgeber zum Energiesparen im Technik-Bereich inkl. 

Best-Practice Beispielen und Kontakte zu Berater*innen vor Ort 

(€) 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Beratung bei der Umsetzung der Vorgaben und der optimalen 

Vorgehensweise zur Reduzierung der Energienebenkosten (€) 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Beratung per Telefon: Unabhängige Beratung (Für STAWAG-

Kunden 45 Minuten kostenlos)  

• Energieberatung Vorort    

*Hinweis, dass effeff.ac berät auch (kleine!) gewerbliche Kunden, insb. für 
STAWAG-Kunden gibt es hier sehr günstige Angebote. 
Energieberater*innen sind sehr ausgebucht und konzentrieren sich daher 
häufig vermehrt auf die größeren Industriekunden. 

• Beratung in den Bereichen Energieeffizienz, Klimaschutz und 

Nachhaltigkeit (€) 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Option der unverbindlichen Erstberatung. Tätig in ganz 

Nordrhein-Westfalen. Unterstützung bei dem Erstellen von 

Sanierungsfahrplänen (iSFP), Energieausweisen, Wärme- / Kälte-

Brücken-Berechnungen sowie Thermografiemessungen und 

Schimmelgutachten (Schwerpunkt liegt auf 

Förderungsmaßnahmen). 

•  Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Beratungsangebot (€): Klimaneutralitätsstrategien durch 

umfassenden Technik-, Energie- und Servicekompetenz 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

  

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Dossier/energiespartipps-fuer-unternehmen.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Dossier/energiespartipps-fuer-unternehmen.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Downloads/Kampagne-Energiewechsel/energiesparen-unternehmen.html
https://www.energiewechsel.de/SiteGlobals/KAENEF/Forms/Formulare/Beratungsmodul/Beratungsmodul-Formular.html?resourceId=1506704&input_=4282684&pageLocale=de&fp=ebm&zipcode=&submit=Berater+finden
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/F/faq-liste-notfallplan-gas.pdf?__blob=publicationFile&v=10
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/F/faq-liste-notfallplan-gas.pdf?__blob=publicationFile&v=10
https://www.energieeffizienz-im-betrieb.net/energiesparen-unternehmen
https://www.energie-consulting.com/energienebenkosten/
https://effeff.ac/Beratung-per-Telefon/B-1
https://effeff.ac/Themen/Energie/Energieberatung/
https://www.eha.net/energieberatung-unternehmen.html
https://www.energie-nrw.com/?gclid=EAIaIQobChMI4o-gvfLX-gIVsICDBx0fTQh5EAMYAiAAEgIp7_D_BwE
https://www.engie-deutschland.de/de/ihr-thema/energieeffizienz?gclid=EAIaIQobChMIj5-7_vLX-gIVB813Ch0OmQ9UEAAYAyAAEgL7kPD_BwE


    

• Diverse Webinar und Workshops (kostenpflichtig und -frei): Hier 

gelangen Sie zur Veranstaltungsübersicht.  

• Netzwerk und Austausch rund um die Themen Themen 

Bioenergie, Energiewendebauen, Erneuerbare Energien, flexible 

Energieumwandlung, Industrie und Gewerbe, Stromnetze, Start-

ups, Systemanalyse und Wasserstoff.  

• Online Ratgeber zum Thema Energiesicherheit mit 

weiterführenden Links und Informationen  

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Neue Landesgesellschaft für Energie und Klimaschutz mit 

umfassender Übersicht themenbezogener Veranstaltungen 

(digital und analog).  

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Energieberatung für den Mittelstand im Rahmen eines 

Energieaudits DIN EN 16247 oder eines Sanierungsfahrplans 

DIN V 18599 durch ausgewiesenen Fachexpert*innen vor Ort (€). 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Beratungsleistungen der EWV Energie- und Wasser-Versorgung 

GmbH mit dem Ziel, den Energieeinsatz im Unternehmen zu 

optimieren. Kundengruppe: Existenzgründer, Unternehmen KMU, 

Unternehmen Nicht-KMU und Öffentliche Einrichtung 

• Hier gelangen Sie zur Webseite. 

• Tipps zum Energiesparen in Büroräumen: die Spartipps finden 

Sie hier. 

• Beratung: Verweis an das regionale Beratungszentrum effeff.ac 

(siehe oben). 

 

 

 
  

https://www.forschungsnetzwerke-energie.de/veranstaltungen
https://www.forschungsnetzwerke-energie.de/
https://www.ihk.de/aachen/innovation/energie/energiewende2/notfallplan-gas-5591840
https://www.energy4climate.nrw/service/events
https://www.rheingas.de/strom/produkte/energieberatung
https://www.staedteregion-aachen.de/de/navigation/aemter/umweltamt-a-70/klimaschutz/verborgene-navileiste/produktdatenblaetter/ewv-energyconsulting
https://spartipps.stawag.de/6-spar-tipps-fuer-das-buero/


    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• Gewerbeflächenvermittlung 

• Unternehmensgründung 

• Unternehmenssicherung 

• Fördermittelberatung 

• Personalgewinnung & -bindung, Weiterbildung 

• Digitalisierungsberatung  

• Aachen-Informationen & Statistiken 

• Newsletter  

 
 
 

 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei der Wirtschaftsförderung Aachen : 

Unternehmensförderung   
Telefon: 0241 432-7624     
Nachhaltige.wirtschaft@mail.aachen.de 
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https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/gewerbeflaechen/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/unternehmensgruendung/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/unternehmenssicherung/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/foerdermittelberatung/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/personalgewinnung/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/digitalisierungsberatung/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/statistiken/index.html
https://www.aachen.de/de/wirtschaft_technologie/service/newsletter/index.html

